
 

 

Agnes Merschendorf ist 64 Jahre alt und Hausfrau. In der ablaufenden 

Wahlperiode hat sich Agnes Merschendorf im Gemeinderat Nortrup für 

eine grünere Kommunalpolitik eingesetzt. 

 

Am 12.9. kandidiert Agnes Merschendorf für den Gemeinderat Nortrup 

(Listenplatz 3). 

 
  



Drei Fragen an Agnes Merschendorf: 

 

Was sind die für Dich wichtigsten Ziele auf dem Weg zur Klimaneutralität? 

 

Die Menschheit verlangt der Erde zu viel ab, Naturkatastrophen nehmen zu. 

Der viel zu hohe CO2-Ausstoß durch menschliche Aktivitäten kann deutlich verringert 

werden. Jede*r Einzelne ist gefragt: was wir konsumieren, wie wir arbeiten und 

reisen, ja sogar was wir essen hat Einfluss. 

Wo neue Bauflächen erschlossen werden, muss energieeffizientes Bauen im 

Vordergrund stehen (Wind - und Solarenergie, E,- Mobilitat etc.). 

Klimaschutz geht alle an! 

 

Für welches politische Thema kämpfst Du am leidenschaftlichsten? 

 

Thema: Element Wasser! Die Düngeregeln werden verschärft, weil die 

Nitratgrenzwerte im Grundwasser vielerorts überschritten werden (die Regeln gelten 

ab 2021). Die Reduzierung der Nährstoffversorgung muss wenigstens um 20 Prozent 

greifen. Ganz einfach: Weniger Mastställe produzieren weniger Gülle oder Mist. Das 

Resultat wird genug Futter und sauberes Wasser sein. Nicht so viel Gier, weniger 

kann mehr sein! 

 

Politisch am meisten nerven mich: 

 

Die vielen Osterfeuer vor der Corona-Zeit. Ein Osterfeuer in der Gemeinde für alle 

Menschen steht auch für Brauchtum und Tradition. 

Weiter nerven Fraktionszwang, Lügen und Themen im Schnellverfahren durchwinken 

zu wollen, ohne die Bürger zu fragen, wie z.B. ein Bauvorhaben mit neun 

Wohneinheiten. Solche Bauvorhaben müssen ganz einfach ins Dorfbild passen. 

 


